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Für Ni®kolaus putzen Kinder

freiwillig Stiefel und Schuhe
Kaum ein Heiliger ist so populär wie er

Wenn   es  eine   Hitliste
aller   Heiligen   gäbe,
stünde  Nikolaus  seit

Jahrhunderten  ganz  oben  an.
Daß er zum geradezu konkur­
renzlosen  (Vor­)  Weihnachts­
symbol gcworden ist, hat zwar
auch   mit  seiner  vom   Geben
und Nehmen bestimmten Vita,

gan.;,  besonders  aber  mit  der
Süßwarenbranche      zu      tun.
Wohl   kaum   eine   Figur  wird
häufiger  in  Schokolade  gegos­
sen,    aus    Marzipan    geformt
oder  aus  Teig  gebacken  wie
der heilige Nikolaus.
Erstaunlich  ist  allerdings,  daß
trotz      seines      hohen       Be­
kanntheitsgrades    über    viele
Jahrhunderte  nur  wenig  über
die    nähere    Biographie    des
vermutlich  um  270 geborenen
und  am  6o  Dezember 320 ver­
storbenen Bischofes von Myra

:'enig:ntsicsj;Peafü6gitii:;e::::
gen   aus   seinem   Leben   und
Wirken. Durch sie erklärt sich
seine bis heute anhaltende Be­
liebtheit  als  Schut7.patron® und

Symbolfigur®    Sowohl    Geben
und Nehmen als auch Lob und
Tadel  verbinden  sich  mit  St.
Nikolaus. So soll er zeitlebens
von  den   Reichen  genommen
und  den  Armen  gegeben  ha­
ben.  Und  daß  er den  Kindern
nicht   nur   Geschenke   bringt,
sondern  auch  Tadel  übt,  run­
det   das   Bild   ab.   Eine   Ge­
schichte    charakterisiert    den

guten  Mann  besonders ­  und
machte    ihn    unter    anderem
zum Schutzpatron der Kinder.

Zu seinen Lebzeiten gab es an
seinem  Wirkungsort  Myra  ei­
nen     verarmten     Edelmann.
Der  konnte  die  Zukunft  sei­
ner    drei    Töchter    finanziell
nicht sichern.

Dreä gotäene Kugebm

Da beschloß er, sie in die Pro­
stitution zu schicken. Nikolaus
erfuhr   davon.    Drei    Nächte
hintereinander ging  er an  den
offenen Straßenfenstern vorü­
berg    hinter    denen   sich    die
Mädchen feilboten ­ und warf
der      Reihe       nach      jedem
Mädchen einen  Sack Geld zu.
So verschonte er sie vor bitte­
rem Schicksal. In vielen Niko~
lausbildnissen     tauchen     drei
Goldkugeln   auf,   die  symbo­
lisch  an  diese Begebenheit er­
innern  sollen.  Zugleich  ist  er
damit in die. Rolle des Gaben­
bringers  gekommen,  die  ihm
bis   heute   erhalten   geblieben
ist.

Der Kult um  den  heiligen Ni­
kolaus wird  seit dem sechsten
Jahrhundert  in  Myra  und  By­
zanz,  seit  dem  neunten  Jahr­
hundert   auch   in   ltalien   ge­

pflegt.   Kurz   darauf   kam   er
auch        nach        Deutschland,
Frankreich  und  England.  Et­
wa  1087  wurden  seine  Gebei­
ne nach  ltalien überführt, was
zu  einer Hochblüte der Niko­
laus­Verehrung   im   gesamten
europäischen    Raum    führte.
Obwohl regional  und  national
durchaus   unterschiedlich   be­
trachtet,  tritt  er  nahezu  über­

Nikoza,us, wie wir ihn ti,eben: Der frewndllche Gabembrin­
ger im Toten Mam±el.

all  in  der  Gestalt  des  Bischo­
fes   auf.    Hierzulande   dürfte
sich  das generationenalte Bild
des     in     der     Nikolausnacht
meist  durch  den  Kamin  ein­
steigenden      guten      Mannes
auch   in   absehbarer   Zukunft
unverändert    halten.     Waren
die   Menschen   früher   darauf
angewiesen,    die    Geschichte
vom  Nikolaus  von  Mund  zu
Mund  weiterzureichen,  so  er­
ledigt  das  heute  die Werbung
ohne  jeden  Streuverlust.  Wo
das nicht ausreicht, tritt er ge­
legentlich    auch    „leibhaftig"
durch     den    Studentendienst
oder    schauspielernde    Väter
und Großväter oder durch ta­
lentierte        Vereinsmitglieder
bei     entsprechenden     Feiern
auf.  Nikolaus   ist  eben   allge­

genwärtig.  Und  daß  der Vor­
abend    zum    Nikolaustag    in

Foto: Stuhler

ganz     Deutschland     „Schuh­

putztag"  ist,  gehört  ebenfalls
zur  Tradition.   Es   gibt   wohl

kaum  ein  Kind  im  Lande,  das

keine   blitzblank   gebürsteten

Schuhe  vor  die Tür  stellt,  auf

daß  Nikolaus sie  nächtens  gut

mit Leckereien fülle...
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Wichtige F=ufnummern und öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch ...................... „ ..... 13.00  bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis  12.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält   der   Ohsvorsteher   Fleiner   Lampe   in   seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Spre€hstunden jm OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­  hält  der  Ortsvorsteher Tho­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30  Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Walter   Fischer  Sprechstunden   ab  im
Korbmachermuseum,  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen

Ma°cnhtat%igf%:rsecr£::gvve°r:ih.b.ä.;ühä..h.ä.i.t..ä.;.;..ö.hts3;3r8t­e£8;3£a¥:ird
Ziebarih in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Werner   Hillhiann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Or[sgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält  jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in   den   Fläumen   des   F}athauses   in
Malsfeld,  Lindenstr.1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden nach Vereinbarung vergeben.
Tel.  privat:  05661/4794,  dienstl. 05661/708143
Anschrift: Am Sportplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis  Freitag von .....................

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von ...„...
NOTF]UF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei Melsungen
Überfall,Verke­hrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst

der Landesärztekammer

...8.00 bis  12.00  Uhr

.17.00 bis  19.00  Uhr

05681/19222

05681 /19222
05661770

05661/8031

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  F`.  Korihaus ............................ 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  F(ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Gemeindeverwaltung

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................ 0561/282070

Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men­
schen,  die von einer Straftat oder durch seelische u.nd körperiiche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag

Dienstag und Freitag

9.00 ­12.30 Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und Donnerstag ............... 13.30 ­16.30 Uhr
und nach Vereinbarung

R:%tcahk?­s:#a!eesrai::;rsus%,icB#sTr,5i:!f2o|r!Me,sungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag  und  Mittwoch ................. 9.00 ­10.00 Uhr

und Donnerstag
11.00 ­12'.00 Uhr

18.00 ­19.00 Uhr

Teestube Melsungen,  mittwochs ..................... 15.00 ­  18.00  Uhr

Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag  im  Monat ............................ 14.00 ­  17.00  Uhr
Offenes Cafe Fritzlar,  Domplatz 18, `

jeden  1.  Dienstag  im  Monat  ............................ 15.00 ­18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen,  Brückenstr. 4,

jeden  2.  Freitag  im  Monat  ....................... „ ...... 15.30 ­17.30  Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmplan Feuerwehr
Orisbrandmeister: Willi Scholl,
Malsfeld­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661/50126
Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld­OT Ostheim,  Steingasse 6 ,..... „ ................ 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ............................. 05661/51048

Beiseförth
Wehri. Oskar Hofmann, Am Stück 9 ...................... „05664/8202
Stellv. Jens Stransky,  Am Stück 6  ........................... 05664/1381

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ........... 05661/2793
0stheim

#v|.8#::rwB,izse::§t:i:3:SS:i6.:::::::::::::::::::::::::85gg];i23J
Mosheim
Wehrf.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 .............................. „05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf.  Willi Scholl,  Hauptstr.  49 ............................. 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr. 42 ............................. 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str.  4 .................... „ .... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 .................... 05685/316

Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2,  Malsfeld, Tel.:  05661/6660
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag,  Dienstag
und von
Mittwoch von

9.00 bis  12.00  Uhr
15.00 bis 17.00  Uhr
9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag,  Freitag von ................................ 9.00  bis  12.00  Uhr

und von
Sonnabend von

15.00 bis 17.00 Uhr

9.00 bis  11.00 Uhr
An  Sonn­  und  Feiertagen  lst  der Schalter  beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag
Samstag von

14.30 bis  16.45 Uhr
lo.15bisl2.oour    `

Kastenl6erung sonntags nur an der poststelle.                             ++
Postamt Mosheim
Montag bis  Freitag von .................................. 9.30 bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von

15.15 bis  16.30  Uhr

10.15 bis  12.00  Uhr

Frauenhaus, Notruf Tag und Nacht ........................ 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,
Holzhäuser Str. 7, 34576 Homberg/Efze,

jeden  Mittwoch  14.00 ­15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH­Melsungen
Fahrzeugprüfung

05681/930447

05661/920344
Öffnung5Zeiten:
Mo.  ­Do ........................ 7.30 ­12.30  Uhr und  13.00 ­16.00  Uhr

7.30 ­14.00 Uhr

... damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:
Notrufnummern im Schwa[m­Eder­Kreis

110 Polizei­112 Feuer, Unfa[l, Notarzt

lnformationen für die Zentrale Leitstelle
­Wo ist der Notfall?
­ Was ist passiert?
­Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
­Warten auf Rückfragen, nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienst­e u `::t [`L "

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, dem   7./8.12.1996, sind
Herr Zeki,  Malsfeld,  Schulstr. 7, Tel.  05661/2252
sowie
Herr   Dr.  F}uhl,  Felsberg,   Tel. 05662/888
dienstbereit,
Am  Mittwoch,  dem   11.12.1996, ist
Herr Dr.  F}uhl,  Felsberg, Tel.  05662/888
dienstbereit,

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am  Wochenende,  dem  7./8.12.1996,  sowie  am  Mittwoch,  dem
11.12.1996,.ist

Frau Dr.  Landbeck,  Malsfeld, Steinweg  15,
Tel.  05661/4171

dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

am 7./8.12.1996 zu erfragen bei

#r. Bolz, Fritzlar, Tel. 05622/1610.                 ,
öEE

Apothekendienst

An den nachfolgend genannten Terminen sind folgende
Apotheken dienstbereit:          `
7.12.1996

F`athaus­Apotheke, Am Markt 3,  Melsungen, Tel. 05661/2185
8.12.1996
Woelmsche­Apotheke,  Marktplatz 8, Spangenberg,
Tel. 05663/317
Edder­Apotheke, Bahnhofstr.14, Gensungen,
Tel. 05662/94994
11.12.1996

Bartenwetzer­Apotheke,  Rotenburger St`r. 7,  Melsungen,
Tel. 0566173820

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Ortsbeirates Beiseförth

Gem.  §  82  in  Verbindung  mit  §  58  HGO  habe  ich  zur  Sitzung
des Ortsbeirates Beiseförth für Mittwoch, den 4.12.1996,19.00

nJhr,  in den Leseraum  im OT Beiseförth  eingeladen.

Tagesordnung:
TOP   1 :             Beratung über den  Entwurf der Haushaltssatzung

und des Haushaltsplanes 1997 nebst Anlagen

TOP 2:              Verschiedenes

gez. Fischer, Orisvorsteher

Die vorstehende Sitzung des Ortsbeirates wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.  Die Sitzung ist öffentlich, sofer.n nicht einzelne

Punkte  der Tagesordnung  den  Ausschluß  der Offentlichkeit er­
forderlich machen.

Malsfeld,  den 29.11.1996

Der Gemeindevorstand

der Gemeinde Malsfeld

gez.   Stöhr,  Bürgermeister

öffentliche Sitzung
des Haupt­und Finanzausschusses

sowie des Ausschusses für Bauwesen und Umwelt
der Gemeindevertretung Malsfeld
Gem.  §  62  HGO  geben wir bekannt,  daß wir heute den  Haupt­
und  Finanzausschuß  sowie  den  Ausschuß  für  Bauwesen  und
Umwelt  der  Gemeindevertretung  Malsfeld  für  Donnerstag,  den
5.12.1996,19.00 Uhr in den  Sitzungssaal des Rathauses Mals­
feld,  Lindenstraße' 1, eingeladen haben.   =

|Sge,?°rdnung§Päi:nHd?;£über  den  Entwuri  des  investitionspro­

grammes für die Jahre  1996­2000  und  Kenntnis­
nahme   vom   Finanzplan   für   den   gleichen   Pla­
nungszeitraum

Top 2:             #tratä:ghä?t:;,daenn,5äynueribgteÄT,ääsTaltssatzung

Top 3:                Beratung  über  den  Vorentwurf  des  Bebauungs­

planes  Nr.  6  „Hopfengarten/ln  der  Selle"  im  OT
Beiseförth

Malsfeld,  den 28.11.1996

gez. Lambrecht, Vors. d.  Haupt­ und Finanzausschusses
gez. Harbusch, Vors. d. Ausschusses für Bauwesen und Umwelt
Die  vorstehende  Sitzung  des  Haupt­  und  Finanzausschusses
und  des Ausschusses für Bauwesen  und  Umwelt  der Gemein­
devertretung Malsfeld wjrd hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Malsfeld,  den 28.11.1996
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr,  Bürgermeister

Durchführun.g der S1:reu­ uncl Fzäumpflicht

Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Ver­

pflichteten  bei  Schneefall  oder  auftretender  Eisglätte  die  Geh­
wege  und  Überwege  vor  ihren  Grundstücken  in  einer  solchen
Breite von Schnee zu räumen bzw. zu streuen, daß der Verkehr
nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird.
Verpflichtete  im  Sinne  der  Straßenreinigungssatzung  der  Ge­
meinde Malsfeld sind neben den Grundstückseigentümern auch
Wohnungseigentümer,  Mieter,  Erbbauberechtigte oder sonstige
Nießbraucher.  Soweit in  FUßgängerzonen  und in verkehrsberu­
higten  Bereichen  Gehwege  nicht vorhanden  sind,  gilt als  Geh­
weg  ein  Streifen  von  1,50  m  Breite  entlang  der  Grundstücks­

grenze.  Bei  Straßen  mit  einseitigem. Gehweg  sind  sowohl  die
Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen
Grundstücke als auch die  Eigentümer oder Besitzer der auf der

gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke zur
Durchführung des Winterdienstes verpflichtet.
In Jahren mit gerader Endziffer (1996) sind die Eigentümer oder
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen  Grundstücke,  in
Jahren mit ungerader Endziffer (1997) sind die Eigentümer oder

gheäLtzeGrrg:rdsatüfcg:rg:g:pnf#g:tr:jt:g%%enws*[:%::3{tedbu::i#2ü:
führen.  Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem
Gehweg gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die
Eigentümer oder  Besitzer   der  Eckgrundstücke verpflichtet,  zu­
sätzlich  zu  der  festgelegten  Gehwegfläche  auch  den  Teil  des
Gehweges von Schnee zu räumen, der gegenüber der einmün­
denden Straße liegt und zwar, jeweils bis zur gedachten Verlän­

gerung der Achse der einmündenden Straße.
Um ein gefahrloses Benutzen der Gehwege auch  in der Winter­
zeit zu  gewährleisten,  bitten  wir die  Verpflichteten,  ihrer Streu­
und  F]äumpflicht nachzukommen.  Bei  anstehenden  Fragen  hin­
sichtlich  der  Straßenreinigungspflich't  steht  die  Gemeindever­
waltung mit Auskünften zur Verfügung.

Malsfeld,   den`27.11.1996

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr,  Bürgermeister

Planergänzungsverfahren

zum Regionalen Raumordnungsplan Nordhessen

(FIROPN);
hier:   Kommunales  Entwicklungskonzeptes  „Mittleres  Ful­
data]" ­Öffentliche Aus[egung der Verfahrensunterlagen ­
Die  Entwuris­Unterlagen zur  Ergänzung  des  F\F}OPN  ­ Aufnah­
me es Kommunalen  Entwicklungskonzeptes „Mittleres  Fuldatal"
­in  den  von  der  Hess.  Lan.desregierung  am  9.3.1995  festge­

stellten   F]ROPN   liegen  gem.  Teil  8  Nr.  9  Abs.  2  und  Nr.   10
Hess.  Landesraumordnungsprogramm HLF}OP in der Zeit vom

16. Dez.1996 bis 15. Jan.1997
!nmunge.:[eEtrgFsrptrzä.SJ8[cuhTH:uas,Ses'tefnbj%j;Un6%T­t7ReKgä8::!P'%:

Stock,  Zimmer  802  zu  jedermanns  Einsicht  öffentlich  aus  und
können in der o. a. Zeit montags bis freitags während der übli­
chen   Dienstzeiten   eingesehen  werden.   lnnerhalb   der  Ausle­

gungsfrist  könnend  dort  Anregungen  und  Bedenken  schriftlich
vorgebracht öder zur Niederschrift erklärt werden.
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Um  lnteressenten  die  Einsichtnahme zu erleichtern,  können die
Verfahrensunterlagen  in dieser Zeit zusätzlich bei den nachfol­

genden  Dienststellen  während  der  dort  üblichen  Dienstzeiten
eingesehen werden:
1.   Kreisausschuß des schwalm­Eder­Kreises,

­ Amt für Winschaftsförderung ­

Parkstr. 6, 34576 Homberg (Efze),
2. OG ­ Altbau ­ Zimmer A 207

2.    Kreisausschuß des Landkreises Hersfeld­F`otenburg,
­Kreisverwaltungsgebäude ­Friedloser Str.12,  36351  Bad

Hersfeld,
1.  Etage, Zimmer 120

3.    Kreisausschuß des werra­Meißner~Kreises,
­ Kreisbauamt ­ Schloßplatz 9,  Eingangshalle,

37269 Eschwege,
Kassel, 21.  Nov.  1996
Regierungspräsidium Kassel
­ obere   Landesplanungsbehörde ­

Vorstehende amtliche  Bekanntmachung  betreffend  das  Planer­

gänzungsveriahren  zum  Regionalen  Raumordnungsplan  Nord­
hessen wird hiermit veröffentlicht.

Malsfeld,  den. 28.11..1996

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld,
Stöhr,  Bürgermeister

Satzung der Hessischen Tierseuchenkasse
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen
für das Haushaltsjahr 1997

Aufgrund  des  §  13  Abs.  3  des  Hessischen  Ausführungsgeset­
zes zum Tierseuchengesetz  (HAGTiersG)  in der Fassung vom
23.6.1978  (GVBl.  I  S  401),  zuletzt  geändert  durch  Gesetz vom
5.3.1986   (GVBL.   I   S.   88),   hat  der  Vorstand   der  Hessischen
Tierseuchenkasse folgende Satzung beschlossen:

§1

+tj!r:ü:md!Sa::r%%[nvuonngddeerrTpeer!:reäugceh::tkams:ggdeubr:E%'ef##:eJ
amtlichen  Erhebung vorhanden waren.

(2) Zum Stichtag der amtlichen  Erhebung wird der 4.1.1997 be­
stimmt.

£3je]T#cehs:#eia:£bdeenmds{jc|!:;SfhurcehnenNkaa£Seen:nonwe,rehadpeÄ°nn.
schrift  mitzuteilen  und  die  Art  und  die  Zahl  der  bei  ihnen  am
Stichtag  vorhandenen  Tiere  anzugeben.   Die  Beitragsberech­
nung  eriolgt  auf  Grund  dieser Angaben.  Die  Meldung  muß  auf
den von  der Tierseuchenkasse ausgegebenen  amtlichen  Erhe­
bungsbogen (Meldekarte) erfolgen.
Hat  ein  Tierbesitzer  keine  Meldekarte  erhalten,  so  hat  er  die
Unterlagen   rechtzeitig  vor  dem  Zeitpunkt  der  Meldeverpflich­
tung bei der Tierseuchenkasse anzufordern.
Veränderungen  in  der  Zahl  der  beitragspflichtigen  Tiere  nach
dem Stichtag haben keinen Einfluß auf die Beitragsberechnung.

(4)  Für die in Hessen wohnhaften Mitglieder des Landesverban­
des  Hessischer lmker e.V.  (LHl)  wird  die Zahl  der Bienenvölker
durch  den  LHl  erfaßt.  lmker,  die  nicht  Mitglied  im  LHl  sind,  ha­
ben  die  Zahl  der  Bienenvölker  im  amtlichen  Erhebungsbogen

(Meldekarte) anzugeben.

§2
Die  Tierseuchenkassenbeiträge  für das  Jahr  1997  werden  wie
folgt festgesetzt:
1.  Für Einhufer

E.äFsüernpi#fi:it3ihn:cuhn'LeBli#enK,älber,
je Tier
3.  Für Schafe
a) unter 1  Jahr  alt
b) alle anderen Schafe je Tier
4. Für Schweine
5.  Für Ziegen
6.  Für Bienenvölker

je Volk
7.  Für Geflügel
8. Für Süßwasseriische
Der  Mindestbeitrag  für  jeden  beitragspflichtigen  Tierhalt6r  be­
trägt insgesamt 10,00 DM.

§3
Als  Bestand  im  Sinne der Beitragssatzung sind alle Tiere  einer
Art anzusehen,  die  räumlich zusammen gehalten  oder gemein­

beitragsfrei

5,20 DM

beitragsfrei
3,80 DM
5,60 DM

beitragsfrei

4,00 DM
beitragsfrei
beitragsfrei

sam  versQ[gt  Werden,  d.h.  die  im  Falle  eines  Seuchenausbru­
ches  als  eine  Einheit  angesehen  werden  müssen.  Die  Eigen­
tumsverhältnisse spielen hierbei keine  Rolle.

§4
(1)   Beitragsfrei  sind  Tiere,   die   dem   Bund   oder  einem   Land
gehören,    und   Schlachtvieh,    das    Viehhöfen,    Schlachthöfen
einschließlich  der öffentlichen  Schlachthäuser sowie  sonstigen
Schlachtstätten zugeführt ist.

(2)  Tiere,  die  nicht  nur vorübergehend  außerhalb  Hessens  ge­
halten werden,  unterliegen  nicht der Beitragspflicht.

§5
(1)  Die  Beiträge  nach  §  1   Abs.  3  werden  am  15.3.1997  fällig,
Beitragspflichtiger ist der Tierbesitzer.

(2) Die Beiträge für Bienenvölker der in Hessen wohnhaften Mit­
glieder des LHl werden von diesem bis zum  15.2,1997 unmittel­
bar an die Tierseuchenkasse abgeführt.

§6
(1)  Der Anspruch  auf eine  Leistung  der Tierseuchenkasse  ent­
fällt, wenn schuldhaft                                                                         '
1. fehlerhafte oder verspätete Angaben  gemacht oder Angaben
unterlassen werden, die nach § 1  vorgeschrieben sind,
2.  die  Beitragspflicht  nach  §  5  nicht  eriüllt  wird,  insbesondere
die  Beiträge  nicht,   nicht  rechtzeitig  oder  nicht  vollständig  ge­
zahlt worden sind.

§  69  Abs.  1  und  2  des  Hess.  Tierseuchengesetzes  i.d.F.  vom
29.1.1993  (BGBL.1  S.116),  zuletzt geändert durch  Gesetz vom

(2T).9±in99s5ciBSB:f.::rs.v]eJr3t°o)öb;ee:8:#jedT:°nM:rdbee.rüuhnnd.Beitragu
pflicht  zur Tierseuchenkasse  liegt auch  dann  vor,  wenn  Fehler
bei der Meldung zum Stichtag nicht spätestens zwei Monate vor
dem  Schadensfall  berichtigt  und  die  dann  fälligen  zusätzlichen
Beiträge  nicht  innerhalb von zwei  Wochen  nach  der Zustellung
der entsprechenden Beitragsbescheide entrichtet worden sind.

(3)  Eine  Aufrechnung  von  Leistungsansprüchen  des  Tierbesit­
zers   gegen   Beitragsforderungen   der  Tierseuchenkasse   wird
ausgeschlossen.

§7
Die Satzung tritt am  1. Januar 1997 in  Kraft.
Wiesbaden, den 21. Okt. 1996
Der Vorsitzende des Vorstands
der Hessischen Tierseuchenkasse

gez.  Friedhelm Schneider
Die  vorstehende   Satzung   der  Hessischen  Tierseuchenkasse
wird hiermit amtlich bekanntgem.acht.

Malsfeld, den 28.  November 1996
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister

Aus dem F]athaus wird berichtet

Sommererholungsprogramm 1997
für Kriegsbeschädigte und Hinterbliebene

Ein   Erholungsprogramm   für   Kriegsbeschädigte   und   Kriegshin­
terbliebene  aus  Hessen  findet  auch  im  kommenden  Sommer­
halbjahr 1997 wieder statt. Wie wir vom  Sozialdezernenten Wolf­

gang          Fleischert          eriah ren          haben,          führen          der
Landeswohlfahrtsverband  Hessen,  ­  Hauptfürsorgestelle  ­,  und
die  Fürsorgestelle  für  Kriegsopfer des  Schwalm­Eder­Kreises  im
Sommerhalbjahr 1997 wieder Erholungsaufenthalte in bewährten
Hotels  und  Pensionen  der  Badeorte  bevorzugter  Fremdenver­
kehrsgebiete  in  Hessen,  im  Schwarzwald,  in  den  deutschen  Al­

pen  und an der See durch.  Das Sommererholungsprogramm be­
ginnt    am    21.    April    1997.    Anträge    sollen    möglichst    bald,
spätestens jedcK)h  bis zum 20.  Dezember 1996,  bei  der Örtlichen
Fürsorgestelle  in  Homberg,   Freiheiter  Str.16,   gestellt  werden.
Die entsprechenden Anträge sind aber auch über die Stadt­ bzw.
Gemeindeverwaltungen  der  Wohnorte  und  über  die  Stellen  der
KriegsQpfer­   bzw.   Behindenenverbände   einzureichen.   Wie   es
sich  in  den  vergangenen  Jahren  bereits  bewährt  hat,  werden
schwerpunktmäßig  innerhalb  des  Kreisgebietes vom  3.12.1996 ­
11.12.1996 zusätzliche Sprechtage durchgeführt.
Nähere    Auskunft    erteilt    die    Fürsorgestelle    für    Kriegsopfer
in  Homberg,  Tel.  05681­775­345.  Dort  sowie  bei  den  anderen

genannten   Stellen   sind   die   erforderlichen   Antragsunterlagen
erhältlich.
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Sprechtag der Fürsorgestelle
für Kriegsopfer anl. der Erholungshi[fe

im Sommerhalbjahr 1997
Montag, 9.12.19.96
10.00­12.00 Uhr          Stadt Felsberg,  Frau Gruber
Dienstag,10.12.1996
10.00­12.00 Uhr          Stadt Borken,  Herr Bächt

Eigenbetrieb Jugend­ und Freizeit­
einrichtungen des Schwalm­Eder­Kreises

Nachstehend  geben  wir  lhnen  die  Termine  der  vorgesehenen
Familienfreizeiten  `während   der   Sommerferien    1997   in   den
kreiseigenen  Einrichtungen be`kannt:

1.    Jugend­    und    Freizeiteinrichtung    „Buchenhaus"    in
Schönau am Königssee
Termine:
24.7.­     6.8.1997

7.8. ­   20.8.1997
21.8.­      3.9.1997

Die  Kosten  für  eine  14tägige  Freizeit  (An­und  Abreisetag  ein­

geschlossen) betragen pro Person:
Zimmer mit DU/WC           Zimmer mit   Bal­

kon                                 DUMC
Erwachsene                  780,00 DM

�18::8!:!]1­67+ 370,50 DM
344,50 DM

Kinder 3­5 Jahre          221,00 DM
Kinder bis 2 Jahre       kostenfrei

Zimmer m. fl.Warm­/
Kaltw.  u.  Balkon

Erwachsene                  663,00 DM
Jugendl.11­17J.         370,50DM

Jugendl.6­120J.         344,50DM
Kinder 3­5 Jahre          221,OO DM
Kinderbis 2 Jahre       kostenfrei

754,00 DM
370,50 DM
344,50 DM
221,00 DM
kostenfrei
Zimmer mit fl.

Warm­/Kaltw.
637,00 DM
370,50 DM
344,50 DM
221,00 DM

kostenfrei
In den Teilnehmergebühren sind enthalten:
Unterkunft,  Verpflegung,  Kurtaxe  sowie  Programmgestal­
tung. Kostenlose Nutzung des Hallenschwimmbades.
Die An­und Abfahrt mit Pkw ist freigestellt. Soweit von den Teil­
nehmern  die  Durchführung  der  Hin­  und  F}ückfahrt  mit  einem
Bus oder per Bahn gewünscht wird, kann dies ­soweit sich aus­
reichend  lnteressenten  melden  ­ gegen  Erstattung der tatsäch­
lich anfallenden  Fahnkosten  durch  den  Eigenbetrieb organisiert
werden.  Die Anmeldevordrucke sind entsprechend auszufüll?n.

2.  Jugend­  und  Freizeiteinrichtung  „Haus  Schwalm­Eder"
in Westerland/Sylt
Termine:

4:3::28:8:]337

21.8.­3.9.1997

Die  Kosten  für eine  14tägige  Freizeit  (An­und  Abreisetag  ein­

geschlossen) betragen pro Person für
Erwachsene                                                     814,50 DM
Jugendliche   ll  ~ 17Jahre                         457,00 DM                       \
Jugendliche 6 ­10 Jahre                             431,00 DM
Kinder 3­5 Jahre                                               327,OO DM
Kinder bis 2 Jahre         sO,OO DM
ln den Teilnehmergebühren sind enthalten:
Unterl(unft  in  Zimmern  mit  fl.  Kalt­/Warmwasser,  Verpfle­

gung,  Kosten für die Hin­ und  Rückreise mit Bus (eine An­
reise mit Pkw ist ausgeschlossen) sowie Kurtaxe.
Grundsätzlich  kann  jeder  Einwohner  des  Schwalm­Eder­Krei­
ses an den Freizeiten teilnehmen.  Soziale Gesichtspunkte spie­
len  allerdings  bei  der Berücksichtigung  eine  F]olle.  Ein  F]echts­
anspruch besteht jedoch nicht.
Es werden zunächst Familien mit mindestens einem schulpflich­
tigen  Kind  bevorzugt,  die  bisher  noch  nicht  an  einer  Familien­
freizeit in  den  Sommerierien teilgenommen  haben.  Daher ist es
unbedingt eriorderlich,  daß  der Anmeldevordruck entsprechend
ausgefüllt wird.
Wir  weisen  darauf  hin,  daß  in  den  Häusern  in  erster  Linie  4­
Bett­Zimmer zur Verfügung stehen.  Es wird daher grundsätzlich
immer   eine   Familie   geschlossen   in   einem   Zimmer   unterge­
bracht.  Nur durch diese Maßnahme können wir die vorhandene
Nachfrage  abdecken  sowie  die  Bettenkapazität  weitestgehend
ausnutzen.

Unsere  Häuser entsprechen  hicht dem  Standard  eines  Hotels.

Sie  sind  vielmehr  eine  soziale  Gemeinschaftseinrichtung.  Aus

diesem  Grund  gibt es  keinen  Zimmerservice.  Wir erwarten von

unseren   Gästen,   daß  sie   die  Zimmer  während   der   Freizeit

selbst in Ordnung halten.

Anmeldungen werden von der hiesigen Dienststelle vom 2. De­

zember bis 30.  Dezember 1996 über die Stadt­bzw.  Gemein­

devewaltungen  entgegengenommen.  Später  eingehende  An­

meldungen  können  nur  bei  noch  freien  Plätzen  berücksichtigt

werden.

Wir gratulieren

zum 96. Geburtstag
Frau Berta Wiegand,  Malsfeld­Elfershausen,

Rasenweg 20

zum 82. Geburtstag
Herrn Willi  Körnig,  Malsfeld­Beiseförth,

Lerchenweg 16

zum 87. Geburtstag

Frau Martha Röll,  Malsfeld­Mosheim,

Ringstr. 6

zum 86. Geburtstag

Frau Maria Hahnenkamm,  Malsfeld,

Beiseförther Str.13

zum 84. Geburtstag
Frau  Elisabeth.Pitz,  Malsfeld­Mosheim,

Hesseroder Str. 2

zum 84. Geburtstag

Herrn  Heinz Armbrust,  Malsfeld,

Akazienweg 3

geb. am 6.12.1900

geb. am 6.12.1914

geb.  am 7.12.1909

geb.  am 8.12.1910

geb.  am 8.12.1912

geb. am 8.12.1912

zum 75. Geburtstag

Herrn Hans­Joachim Lahn,  Malsfeld­Beiseförih,

Finkenweg  15

zum 85. Geburtstag

Frau F`uth Kaufmann, Malsfeld­Beiseförth,

Schöne Aussicht 32

zum 81. Geburtstag

Frau Gertrud Schnaudt,  Malsfeld,

Guthardtstr.  11

zum 77. Geburtstag

Frau Helene Walther,  Malsfeld­Beiseförth,

Amselweg 1

geb. am 8.12.1921

geb.  am 9.12.1911

geb. am 9.12.1915

geb. am  12.12.1919
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Kirchliche Nachrichten

Malsfeld

8.12.1996

9.15  Uhr

10.30  Uhr

9.12.1996 ­

15.30  Uhr

19.00  Uhr

10.12.1996
20.00 Uhr
11.12.1996

19.00  Uhr

19.30 Uhr

12.12.1996
14.30 Uhr
16.00  Uhr

13.12.1996

19.30 Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Jungenjungschar
Posaunenchor

Frauenkreis

Adventsandacht
Kirt}henchor

Kinderstube
Mädchenjungschar

Jugendkreis

Beiseförth

7.12.1996
15.00  Uhr

8.12.1996

10.45 Uhr
10.12.1996

19.00  Uhr

11.i2.1996
18.00  Uhr

12.12.1996

15.00  uhr
13.12.1996
15.00  Uhr

14.12.1996
19.00  Uhr

Kindergottesdienst

Gottesdienst auf dem Doriplatz

Ten Sing

Adventsandacht

Kinderstunde

Jungschar

Bright Light

Moshejm

8.12.1996

8.45 Uhr        Gottesdienst

Ostheim

8.12.1996

10.00Uhr        Gottesdienst

Sipperhausen

8.12.1996

kein Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinden
Dagobertshausen und Elfershausen

Pfarrer Holger Weboldt, Hilgershäuser Straße 5,
34323 Dagobertshausen, Tel. 05661/2641,  Fax: 05661/4586

Gedanken zum Nachdenken

Bittet, so wird euch gegeben;
suchet, so werdet ihr finden;
klopfet an, so  wird euch aufgetan.

Matthäus 7, Vers 7

Unsere Veranstaltungen vom  4.12. bis 11.12.1996
Mittwoch, 4.12.1996
20.00 Uhr         Chorsingen im DGH  Elfershausen
Donnerstag, 5.12.1996 '
15.00 Uhr         Vorkonfirmanden~Unterricht
Freitag, 6.12.1996
19.30  Uhr         Adventsandacht in der Kirche Hilfgershausen.

ln diesem Jahr wollen wir das alte Kirchenlied be­
denken: „Es kommt ein Schiff geladen bis an sein
höchsten Bord." (EG 8)
Der   Text   stammt   von   Daniel   Dudermann   um
1626.   Meditative  Text`ö  von"'Albrecht  'Qoe§   und

Dias   (Kunstbilder  und   Realfotos)   sollen   helfen,
�<[„dem   Gehei,mnis   des   Advents+auf  die   Spur  zu

kommen.
Sonntag, 8.12.1996 ­2. Advent ­
19.30 Uhr        Abendgottesdienst  in  der  Kirche   Dagobertshau­

sen   mit  dem   Kirchenchor   Heinebach   und   dem
Singkreis Dagobertshausen.

Dienstag,10.12.1996
15.30 Uhr         Konfirmanden­Unterricht
Mittwoch, 11.12.1996

14.30 Uhr        Seniorennachmittag   im  Jugendheim   Dagoberts­
hausen

20.00 Uhr         Chorsingen im DGH  Elfershausen
Das Letzte...
Anonym
„lch   habe   schon   wieder  einen   anonymen   Briei   bekommen",
stöhnt  der  Pfarrer  nach  einer  gepfefferten   Predigt.  „Nicht  är­

gern, einfach nicht antworten", tröstet ihn seine Sekretärin.

Katholischer Gottesdienst Melsungen

08.12.1996

10.00  Uhr

10.12.1996

6.00 Uhr
14.30 Uhr

11.12.1996

8.30 Uhr
12.12.1996

15.30  Uhr

13.12.1996

19.00 Uhr

14.12.1996

17.00  Uhr

18.30  Uhr

Sonntagsmesse und Kindergottesdienst

Rorate ­ Messe (adventl.  Lichtermeßfeier)
Seniorennachmittag  (Adventsfeierstunde  mit  Kaf­
feetrinken 'und Musik im Gemeindesaal)

Frauenmesse                                                      tJ

Erstkommunionvorbereitung

BUßgottesdiehst zur Vorbereitung auf Weihnachten

Beichtgelegenheit                      `
Vorabendmesse zum Sonntag

Kath. Kirchengemejnde Homberg
„Christus Epheta"
Donnerstag, 5.12.1996 ­hl. Anno

7.30  Uhr         hl.  Messe/AH
Freitag, 6.12.1996, hl. Nikolaus
16.30 Uhr         hl.  Messe/AH
19.30 Uhr        Ökumenischer Frauen­Advent

im kath.  Pfarrheim
Samstag,7.12.1996, hl. Ambrosius

7.30 Uhr         hl.  Messe/AH
18.00 Uhr        Vorabendmesse

ä.TTMTähaqäiä M.i'i'küaJu7k'ä.Tär'S:#iingmann             U

+ Elisabeth Ständer)
++ d.  Fam.  Firley und Zdulski)

Kollekte:  Für die Gemeinde
Nach  dem  Gottesdienst  kann  fairgehandelte Wa­
re aus der Dritten Welt gekauft werden.

Sonntag, 8.12.1996 ­2. Adventssonntag
7.30 Uhr         hl.  Messe/AH

10.00 Uhr         F]osenkranzgebet
10.30 Uhr         Eucharistiefeierfür die  pfarrgemeinde

Feier des Kolpinggedenktages

(f. alle ++  Kolpingschwestern und alle ++` Kolping­
�      brüder)

(f. + Herta Sprotte)
(f. + Theodor Sikorski)
(f.  Leb.  und ++ d.  Fam.  Fischer und Stitz)
Le.:  Doris  Baritz/Ko.:  K.­O.  Schmitt

Kollekte:  Für die Gemeinde
Nach  dem  Gottedienst  kann  fairgehandelte Ware
aus der Dritten Welt gekauft werden.

Montag, 9.12.1996
Hochfest  der ohne  Erbsünde  empfangenen Jungfrau  und  Gott­
esmutter Maria

7.30 Uhr         hl. Messe/AH
19.30 Uhr        Treffen der Kolpingfrauen  im  pfarrheim
Dienstag,10.12.1996
7.30 Uhr         hl.  Messe/AH

19.30 Uhr         Pfarrgemeinderatssitzung
Mittwoch,11.12.1996 ­hl. Damasus

7.30 Uhr         hl.  Messe/AH
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Schuleweiterbildung

„Neue§ von der vhs"

Knü]lwald ­ Rengshausen

Begegnung ­Besinnung ­Entspannung
Ein Dezemberabend für Frauen in der Knottenmühle
Zum  Jahresabschluß  bietet  die  Volkshochschule  interessierten
Frauen einen Abend zur Entspannung. Den F}ahmen bilden Me­
ditationen,  Fantasiereisen,  eine  Tasse Tee  am  Feuer  und  der
schöne  lnnenraum der alten Knottenmühle.  Die von Christa An­

1.r:2Jgge;:i,tej3.ooveur::si::tu2n3g.oobagJ:,ntnäeTK::äi::#ühfee:
Rengshausen.
Mitzubringen  sind  bequeme  Kleidung,  dicke  Socken  und  eine
Decke.  Kosten:  19,­DM.

Anmeldungen an die vhs in Ziegenhain, Tel. 06691/946222.

Aus Vereinen und Verbänden

6. Körler
Weihnachtsmarkt

8. Dezember, Rathausplatz
Weihnachts­Markt­Gottesdienst

11.15 Uhr mit Posaunenchor

Für  das  leibliche  Wohl  gibt  es  ab  12.00  Uhr Weih­

nachtssuppe und andere deftige Mahlzeiten.
Am Nachmittag verteilt der Weihnachtsmann an alle
Kinder Geschenke.

`  Ponyreiten,    Kinderkarussell,    große    Weihnachts­
Tombola  und  für die  Kids  stündlich  Kasperle­Thea­
ter in den  DF`K­F`äumen!

Musikalische  Umrahmung  durch  den  Musikzug  des
TSV F]ot­Weiß Körle und den Gesangverein.
Gegen   17.00   Uhr   vorweihnachtliches   „Turm­Bla­
sen".

Über  lhren  Besuch  freuen  sich  die  Aussteller  und
Vereine.

Schützenverein Malsfeld 1912 e. V.

Der Schützenverein  Malsfeld  lädt zu  seiner vorweihnachtlichen
Feier  am  2.  Advent  (Sonntag,  8.12.1996)  um  14.30  Uhr  im  Jä­

gerhof alle  Mitglieder mit ihren  Familien ein.

Aus den Rundenwettkämpfen:
Luftgewehr:
Grundklasse 1
Malsfeld l  ­Lobenhausen 2                            1406 : 1420 Ringe
Edith Norwig 358, Günter Besser 341, Günter Mathias 345,  Hol­

ger Besser 362 Fmge  .

Grundklasse 11
Malsfeld 3 ­Pfjeffetal 5                                            554 : 642 F]inge
Helmut  Moog  126,  Liesel  Besser  140,  Thomas  Schmelz  159,
Helmut Skura 129 F}inge

Schüler
Malsfeld l ­Konnefeld l                                        329 : 363 Ringe
Julia Waskönig 110, Christina Stöhr 106, Timo Loebel  113 Ringe

Jugend
Malsfeld l ­Spangenberg l                                  917 : 896 F]inge
Daniela Götzmann 302,  Manuel Götzmann 280,  Nadine  Nyrges
335 F]inge

Luftpistole:
Kreisklasse
Malsfeld l  ­Beiseförth l                                    1406 : 1421  Ringe
Dirk Wingerter 340,  Hellmuth Wingerter 351, Jochen Brüne 366,
Wilfried  Besser 349  F}inge.   o

Wissenswertes

Multimedia und Verbraucherschutz

Die  technische  Entwicklung  schreitet  in   Riesenschritten  voran:
Digitales    und  interaktives  F.ernsehen,  Datenautobahn,  lnternet.
Dies sind  nur einige  Begriffe,  die wir täglich  hören.  ln dieser Ver­

braucher­Rundsch'au  werden  sie  erläutert.   Es  wird   dargestellt,
wie  sich   der  Telekommunikationsmarkt   entwickelt   und   welche
Angebote auf den  Markt zukommen.  Die gesellschaftspolitischen
Auswirkungen   der   lnformationsgesellschaft   für   den   einzelnen
werden  ebenso  behandelt  wie  die  Probleme,  die  aus  verbrau­
cherpolitischer Sicht entstehen.  Dazu  gehören die hohen  Kosten
der neuen Technologie,  Fragen des  Datenschutzes und  der Haf­
tung.

Die    Verbraucher­Rundschau    „Multimedia     und    Verbraucher­
sch.utz"  kann   für  DM     3,75   in   der  Beratungsstellö   Borken   im
Bahnhof  abgeholt  werden  oder  gegen   Einsendung  eines  Ver­
rechnungsschecks  in  Höhe  von  DM  7,75  bei  de[  Verbraucher­
Zentrale Hessen, Am Bahnhof 1, 34582 Borken, bestellt werden.

Nikolaus und Weihnachtsmann
­vom Arbeitsamt vermittelt

Sehr gefragter „Mann mit weißem Bart"
Nikoläuse  und  Weihnachtsmänner  sind  auch  in  diesem  Jahr
wieder sehr gefragt. Schon jetzt verbucht das citybüro ­die Zeit­
arbeitsvermiftlung  des  Arbeitsamtes  Kassel  ­,  zuständig  auch
für den Studenten­Servlce,  Anfragen  nach  dem „Mann  mit dem
weißen   Bart".   Auftraggeber  sind   Familien,   Betriebe,   Vereine
oder  etwa  Kindergärten.  Acht  Herren  stehen  dem  Arbeitsamt
Kassel als „qualifizierte Nikoläuse bzw. Weihnachtsmänner` zur
Verfügung.  Diese  Studenten  oder  ehemalige  Hochschüler  ha­
ben  eine  langjährige  Eriahrung  im  „Bescheren"  und  verfügen
üb.er eigerie „B?rufskleidung".
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Der  Auftritt  eines  bäriigen  Gesellen  kostet  je  nach  Dauer,  Art

und Ort der Aufgabe ab 70,00 DM aufwärts.  Der Ablauf des Be­

suchs  wird  jeweils   mit  dem   Kunden   vorbesprochen.   So  soll

schon  vorher  klar  sein,  ob  etwa  eine  Geschichte  vorzulesen
oder ein „Sündenregister" zu  rügen ist und ob Naschereien  und

Geschenke das Kinderherz erfreuen sollen.

In  .erster  Linie  im  Gebiet  der  Stadt  Kassel,  aber  auch  in  der

näheren  Umgebung   (wie  z.   8.   Vellmar,   Baunatal,   Lohfelden)

bescheren  die Studenten;  dabei  sind  sie  in  der Adventszeit bis

zu  130mal im  Einsatz.

Aufträge  für  Nikoläuse  u'nd  Weihnachtsmänner  nimmt  das  ci­

tybüro  des  Arbeitsamtes  Kassel  in  der  Hedwigstraße  5  entge­

gen (Tel. 0561701 ­2700 bis 2702).

Wegen Umzug kein Arbeitslosengeld!

Karl  D.  bezog  vom  Arbeitsamt  Kassel  Arbeitslosengeld.  Seine

große Wohnung  in  Bettenhausen  mußte er aus  Kostengründen
aufgeben.  Er zog  in  ein  kleines Appartement  nach  Baunatal.  ln

der Aufregung  wegen  des  Umzuges  vergaß  Herr  D.,  dem  Ar­
beitsamt seine neue Anschrift mitzuteilen.

Gerade zu diesem Zeitpunkt übersandte ihm das Arbeitsamt ein

Stellenangebot.  Dieser  Brief wurde  von  der  Post  mit  dem  Ver­

merk   „Empfänger   unbekannt   verzogen"   an   das   Arbeitsamt
zurückgesandt.  Dieses stellt daraufhin die Arbeitslosengeldzah­

Iung sofort ein.

Herr D. bemerkte das erst 4 Wochen später, als er sein Arbeits­

losengeld  von  der  Bank  holen  wollte.  Eine sofortige  Nachfrage

im Arbeitsamt ergab,  daß er erst wieder ab dem Tag Arbeitslo­

sengeld erhalten könne, an dem das Ar`beitsamt seine neue An­

schrift eriuhr.

Das   war   aber   bereits   der   15.10.1996.    Für   die   Zeit   vom

17.9.1996 bis  14.10.1996 sei eine Nachzahlung nicht möglich.

Für Herrn  D. bedeutet dies einen schmerzlichen Verlust von im­

merhin ca.  1.200,00 DM.

Hierzu das Arbeitsamt:
Solche  Fälle  kommen  leider immer wieder vor.  Der Anspruch

auf Arbeitslosengeld oder ­hilfe besteht nämlich nur, wenn
der Arbeitslose verfügbar ist. Verfügbarkeit bedeutet a.uch,
daß der Arbeitslose das Arbeitsamt täglich aufsuchen kann
und für dieses auch täglich erreichbar ist.  Das setzt voraus,
daß sich der Arbeitslose täglich in der Zeit der üblichen  Briefzu­

stellung  an  der  dem  Arbeitsamt  mitgeteilten  Anschrift  aufhält

und  durch  einen  Brief  oder durch  Mitarbeiter des Arbeitsamtes

erreicht werden kann.

lst dies  nicht der  Fall,  entfällt der Anspruch  auf Arbeitslo­
sengeld  oder  ­hilfe.  Übrigens  kann  dadurch  auch  der  Kran­
kenversicherungsschutz verlorengehen.

Daher ist es wichtig, dem Arbeitsamt bereits ,vor dem  Um­
zug die neue Anschrift mitzuteilen  und auf jeden  Fall auch
auf  ein  deutlich  lesbares  Namensschild  auf  dem  Briefka­
sten zu achten, damit die Post nicht ­ versehentlich ­ zurückge­

schickt wird.  Selbst ein  Nachsendeantrag bei  der  Post oder die

Angabe eines  Postfaches  nützen  nichts, wenn  dem Arbeitsamt
die neue Adresse nicht bekannt ist.

Das  gilt  natürlich  erst  recht,  wenn  durch  den  Umzug .ein  ande­

res  Arbeitsamt  zuständig  wird.  Dort  muß  man  sich  umgehend

persönlich  melden.  Allerdjngs  räumt  das  Arbeitsamt  dafür eine
Frist von  in  der  F}egel  1  Woche  ein,  sofern  es  bereits  vor dem

Umzug über die neue Anschrift informiert wurde.

Wer sich  einmal  vorübergehend  nicht zu  Hause,  aber im  Nah­

bereich  des Arbeitsamtes aufhalten will,  kann trotzdem sein Ar­
beitslosengeld weiter erhalten.  Das 8ilt aber auch  nur,  wenn  er

das Arbeitsamt täglich erreichen kann und dieses bereits vorher

über  seine  derzeitige  Anschrift  und  die  Dauer des  Aufenthalts

informiert hat.

Übrigens  sollten  auch  alle  Empfänger  von  Kindergeldl   Unter­

halts­  und   Eingliederungshilfe,   Berufsausbildungsbeihilfe  oder

anderen  Leistungen  Veränderungen  der  Adresse,  der  Konto­

nummer oder sonstige für den  Anspruch  wesentliche Änderun­

gen dem Arbeitsamt sofort mitteilen.

_Miele Küchen und Hausgeräte

lnduslriegebiet Noid, in der Aue 10

34613Schwfiimsiadl­Treysa

a o 66 91 / 96 31­o
Faxo 66 91  / 2 4110

ULnsere Leistungen: Abt. Kücrigp

I  Ein Gesprächspartnervon der Planung

bis zum Einbau m allen lnstamtionen

�  Eigene scminerei

�  5 Jahre Garanlie auf Mkle Küchen

�  3 Jahre Garantie auf Miele Elektrogeräte

­  24.Std.­Servioe für Kühl. u. Gefn.ergeräte

E
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Mit Sommerpneus durch den Winter

Glücksspieler am Lenkrad
(wnp). Lediglich magere 35 Prozent der deutschen Autofäh­
rer rüsten rechtzeitig auf Winterreifen um. Die Mehrheit
durchquert die kalte Jahreszeit auf Sommerpneus und wie­
geltdieAngstimNackenmitieichlichfadens€heinigenArgu­
mentenab:„Schneefällthiernicht"„Wirsindnurinderstadt
unterwegs" oder „Letztes Jahr ging es do€h auch gut".

Beweisführungen wie diese
werden  durch  die  einfaehe
Tatsache entkräftet, daß si.ch
jedes Jahr pünktlich zum er­
sten Wintereinbruch massen­
weise Kai.ambolagen auf den

H;gi:eGnuiräFMe|Ps.chungeines
Sommerreifens ist nicht für
Temperaturen  unter sieben
Grad Celsius konstruiert ­ sie
verhärtet  sich,  wird unela­
stiseh und kann nieht mehr
die  nötige  Haftreibung mit.
dem Straßenbelag aufl)auen.

Davon  abgesehen  ist  die
Reifenlauffläche  für  die An­
forderungen  des  Sommers
ausgelegt ­ ihr Profilbild ver­
fügt  nicht über  die  zahlrei­
chen,  feinen  Lamellen  rein­
blütiger Winterspezialisten
wie etwa der Goodyear Ultra
Gi`ip  5  oder der Eagle  Ultra
Grip. Diese krallen sich vehe­
ment in Schnee oder Matsch

und verzahnen den lockeren
Untergrund zu einer stabilen
Struktur füi` die nötige Trak­
tion und Seitenführung.

Der neue Ultra Grip 5 tritt
in die FUßstapfen seines  als
„Schneekönig"  gerühmten
Vorgängers. Dabei sind seine
Fähigkeiten auf nasser Strek­
ke  dank  einer  weiterent­
wickelten  Silica­Gummi­Mi­
schung noch einmal deutlich
verbessert worden.

Als  Zwillingsbrudei.  des
Sommer­Hochleistungspneus
Eagle Fl  ist der brandneue
Winterreifen  Eagle  Ultra
Grip  für den  Hochgeschwin­
digkeitsbereich  ausgelegt.
Dei. markant profilierte Pneu
überzeugt  nicht  nur  durch
hervoi.ragende Wintereigen­
schaften,   sondern   beein­
druckt  ebenfalls mit  einem
außerordentlich griffsicheren
Nässehandling.

(wnp). Wie  alle Pneus  der
aktuellen Goodyear­Winter­
reifen­Generation verfügt
auch der Eagle Ultra Grip
über  ein   laufrichtungsge­
bundenes Profil. Diese Bau­
wei§ebietetspeziellbeiAqua­
planing und Schneematsch
deutliche Vorteile. Eine be­
sonders dichte Anzahl von
Lamellen bietet  Grip beim
Anffihren und tx7irkt sich zu­
sätzlichpositivaufdasBrems­
verhdten aus. Für die Fähr­
dynamik sind Profilblöcke
mit erhöhter Quersteifigkeit
im Schulterbereich vei.ant­
wortlich, die dem Reifen eine
sportliche Grundcharakter­
istik verleihen.

Im Oktober begann bei den i.und 2.500 deutschen Ope.l­Händlern die
Markteinführungderzweitenvectra­Generation.Diewichtigstenpunk­
teimLastenheftderNeukonstruktionlauteten:Deutlicheverbesserung
der aktiven und passiven Sicherheit und des Fahrkomforts, größeres
Ftaumangebot bei kaum veränderten äußeren Abmessungen, geringe­
rerKraftstoff\/erbrauchundoptimierterDiebstahlschutz.DiesenAnfor­
derungskatalogrealisiertendieopel­lngenieurewährendderetwadrei­
einhalbjährigen Entwicklungszeit des frontgetriebenen Mittelklasse­
modellspunktfürpunkt.

Beim neuenvectrahatderKunde    telklasse­Baureihe  erstmals  auch
zunächst die wahl zwischen  einer    eine caravan­Varianteanbieten. Die
vienürigen stufen­sowieeinerfünftü­     Vectra­Motoren­Palette umfaßt ne­

rigen schrägheckversion ­ab Ende     ben  fünf  Benzin­Motoren auch  ein
diesenJahreswirdopel inseinerMit­     aufgeladenesDiesel­Aggregat.
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z.  B.:

Opel Corsa A+B . . . . . . je Rad  115911
Opel Veotra A/­Astra . je Rad 1 99­­
Opel Vectra 8 . . . . . , . . je Rad 21811
Opel Omega A+B   . . . . je Rad 252|i
`S *;,,  "  `.  v.tjäi ...`t:    . .  .­'`.>{. �&aEK&..ä­€>..€ ;;"_`.;_`^'x;t`,5:
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mit Garantie bis 31.3.1997

(inkl. einem Opel­Präsent)            DM  49i90
Autohaus Völker GmbH . 34599 Bischhausen

Tel. (0 66 93) 6 01  oder 6 02
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ä¥­+­:P`kl`einäfizeigen

Zahle   faire   Preise   für   uralte   Kleider­

`i:ij;o?qrin:!',,%,:IzoJE#z'aBC.ke„i

Zu    verk.:    Rosenthal    limit.    Kunstreihe

%eibn,.I­ish:ruLpmo:i:'t:h.aEonsd3:

i:of#äi5e:ru3[5Xh;;coi#g.­,wP:hBi:

Mikei?#e';e,P;u5J]ELG3r!lbslneu.

Verk.   2   elekir.   Kerzenständer,   hcilb­

!aru:;f;Si:##gj'£er/7£2;:Z.ep:';kLt:Bn;3:

Gr.  37. .3.  Ein Tee­Sen/ierwagen,  neu,

:ei:dj95r:h2r4/6972

S¥etnot£C!']b;";92K3*|em

U|:Sf:u#ts,5?#v::'rgkgGui;n."  ­   44   ge

lBeioFj8:,t:lis;,3Bj#3,­ißsi,h.'
Kj:d:73£eaDk^.n;eTö#,::k,e3+3§äh.

La#räpD#,Ko#'t:i.oB!o6­t#u,,3

Weihnochtsbäume  bi5  3  m  in  Sohen,
zum   SelbstschT»iden   oder   Ausgra­

fi:§#hhr;:Fj+Tr6red5°##3!%"
Pr.wat: Am He¢kchen 5

£e!S:rn:8h:ui:%;i|=Lgef­"hßb.S
C::j:1;£ü!;;:(;,:#2%;ML.auwerk+

poi:;k;5;:6:|g;vT;:9:::;8n::e­

A#,a#;:F6#r;,nsto£+#b#ue|ne:üz."

V::[.irmpaD|:k:B'r:ck¥h":bsysbm   M

Tel. 0 56 02 / 74 21

H,iigT[:insr5g6eäu2{),,9Tä!li:h5S,neuwst­

EI#:n?:!r#:|5az:):4kjT:#nk,:

Weihnachtsbäume
ten)  aus  eig.  Zuc

en u. alies Geschirr.

g1. 0 56 22 / 62 96

veN#.ßtmvu##e,;de{ähr::scL::;,en,S%hu,;:

oder 69 20

w#eanTw¥wgs., TB:;uoh.c#eg27;ov:r;  :

Snowboard   Niedecker   135,   m.   Bin­

feu,:go,3go2,i%bo2

V#.°ot56R!2n#5Sih8]OnAngus.BUMen.

PAnKE" absth lemei.

R#dhffiä##o5ft«y,oq89#«

®92J4­Brautmode ­ Festmode

34587 Felsberg, Medervorschützer Str. 3
] 0 56 62 / 57 86

?a%#hrgn;kb:o:n;äin,,:8i%p:;,%.­Tn..a"

ls

1
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Weihna€hisbäume  bi$  3  m  in  Sorten,   i
zum   S€lbsischneiden   oder   Ausgra­    i

fg:#jrftiT;:#h,r:,:ej58g#3!%„   !
Pr.ivat: Am He€kchen 5                                 i

#ii:un:t#i:;,|#Lg#­rfthtsbis!1

Rj#|iiu#uhniu!#ügift:enr;u:n#f`:?.j#d¥t:

lnformarionunier05635/8634          i

su£?iegk:3#raE:#:['o,?r draußen  !
1

Tel. 0 55 41  / 7 35 43

Preis VB.

Tel. 0 56 82 / 73 03 90

W_ollbe.It,_kompl.,  3ieilig, orig.  verpa¢kt,    i

K:a:{öe5B§g¥;S5¥;Ee,u;ffi±3#,ejTe:w

O#fnj.5¥.:ä5¥§[:5:Che"].

Su­che  olte  Kreidler  Floreff,  auch

u.  sömri. Teile.

Tel. 05 61  / 8197 24

600 mm, 345 DM.

Tel.0661/601264

BrTeen,*°!Z6(#,)7a3*e'ageh.

Aniiksch eu ne Mors{hen­Eubach:

#e#a:ut,ra#;g:?Tr:eiäö­:!#.;e£#:
Antikscheune:

rä#ifuen#:ä::offije&a)'3ro3Ttbä"

En#ö¥6:e##!.9W#nnr;hnungko­

suiceii,!ji::&Tj|,I;::,;:,,::2:ä;ä2e;2T:;:7te;

BRAUT­UND  FESTMODE
i  1    F.`ÜDE.RSTRol, 34117  KASSEL

Bl«hbiegemaschine,      max.      Blechbr.    i

Märklin  HO  Modelleisentxihn,  Samm­    i

lun?en,   ^Lo±:,.yqg.e^n,^.Zubehör   ge­    i

sucht. ® 0 56 22 / 49 04

KauFe alte ölgemöld€.                                   i

Jürgen Berg, Gensungen,                          i

Tel.05662/ 5449                                ,

za,h;2og,¥o:riste#,r#jk%h,rä*:n:::!

Suche  Postkahen,  Bilder,  Porzellan  u.    i

Leinen. Tel. 0 56 62 / 5449                     i

Verk.    restaur.    u.    unresiaur.    aniike   !

Kirschholzmöbel. Td. 05626/8196        1

PARKETT . KORl( . LAMtHAT
umweltfreundllche Teppichböden
mpped Fi.8b®de»b.q, Td. XS 897601

L~15±=¥?i=ZZ±.7__8T6=

iKa!Ue:,5T£¥/niu;n'!e5ri¥ctrea*re'ig¥gm­

:KTauntNo£hq;sss:#j,5äo6u3r;t,7P3r5Ze,.

1   Kaufe Uromas Möbell

i       Schrö.pke,  Kgmmoden,  V£rtikos  usw.,

EeT.z6#n2;5B,„,d5eä,5hjn.e65Z§§,,e2%u6t7

i   Ka.ufie al.Ps  k.i.nfn,  Omas Tischdecken,"1       '

v¥rwi.'9%a.n!ffi#6r'2275et;.o¥ausrot

i  An,­yn+q,V:E{,a^u,f VoAn,A:ftu.titen aller
Art. Tel. 05626 / 8498

Sammler    kauFt   alte    Postkahen   vor

lgo2:;n6d,g,aä;eoA7'ben.Zahlegut.

Antikcinkauf Wabem: Wir kaufen stön­

:!g:.h#r'ä::th,::r.fgen;,!:ffäei!_is:.zs,i,t:
i      ä 05683/7024od.05608/4395

ä*_Ausz`A/eiterHand'=ECA@±_T±o5ü

­­­­~~­­­EEE_~­riq{d{£:e

i___­="#,?,#"1

u

Fa¢he#r';;::ehF::;jii3Fg/:e:6b„9:uTc­h2t

JUNngäieF5:äzswwe!,ten:,e"Hausho"'

Tel. 0 56 26 / 7 54

A#n#i/#8ff;¥5ri,82::;:Ugbg:er­

Hiis#d%i.:;ä6n,€i.:S#|ig;:mT#rc,a6u

!      ii3öö'ä­i d:­n­Väriäö:

Erhhren€r  FUßballtrainer  sucht  neuen

?eir2k;äss,kraeisJetn#Llunh"
Kt:rb##nsä:#ee:ffs,wejs,er„r:ös,

I       sinnvoll,lukrativ.Tel. KS9491737

!   Keim zeit?

!    ?#'8 #}Sär8£haeswästhMus.

i  S#oms#nBhd:*2'4S):?4;::hems 2.

!   [deal.  Heimböro­Verdi€nst  m.  Garan.
1      tie. Handwerkl. Arbeiten.  5000/Mon.

i       u.  mehr.  lNFo f.  5 DMPorio:MEYER­
A9gerstr.  2, 53175 Bonn.

:st§¥i#:;i:sY;#iij|£::Uirs!,d:4::,
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K]eyimanzeiü`öm

Fam.,  3  Kindei,  sucht  Haus  in  Gem.

Skiufenberg zu kaufen.  Dr. M.  Diehl,

0 67 32/6 52 83 o. 05 61/8612 60

Hobeismar­OT,  ca.   20  km  v.   KS;  2­

::T;.9%;j.¥stqhTffiSGnrdus:.bT€[::t#
21277 an den Veriog.

FU#¥r'k#:|:!'8:ir;:md;hh:Cike5Z5#::

¥,L:dp¥;g:e;FbT*5:qj,#,*gr,::de3h;,;£
qT#i'.Vö#*5V/B9228gö#oi­DM.

För   Handwerl(er:   Wohnhaus    (ehem.

##:!::!ej'v::k:,qpTe#mKreis
Tel. 0 56 75 / 63 96

rym,,3;oKhBr,e,B#nEBKK:„j:r,F:,tä:±:,v6mo

Privat zu verk.  178.m,­ DM.

Te]. 0 55 41  / 7 34 13 od. 0 55 44 /

467

Baugrundsiücke,   voll   ersch[ossen,   zu

¥h:triu:##¥unstffn:hki:hhKg¥ne6
Tel. 0 56 65 / 20  1 1

MJS:hnngi£'e,2FeH:.,g#;n:5D::'9r6U.hjst

Tel. 0 56 65 / 20  11

Fuldab..­Dömhagen,      Neubau,      DG

#bb#|­:Yeo#,ue:gnbi;­vs!:l!p:3:Z#
zu verk. Tel. 0 56 65 / 20 1 1

Fritz]ar/Zöschen : Woh n­Geschö Rshaus,

158 qm  Fläche, zu verkaufen.

nel. o 56 22 / 28 32

Barzahler,  Hand\h/erker,  su.   ält.   Haus

(auch stark rep.­bed.) v.  Pr.

Tel. 0 56 32 / 6198 v.17­19 Uhr

ETW in Wolfl`ogen, 4 ZKB,  Gäste­WC,

g£:üBi.h;j.,9p5t­ksut#.i..Z:2V:rk.wj.;

i:i:aot.io;ä7;,;3?.

GfernT:f:Up:re##'T:i:8»6b37;nFrjft

T¥s.;7#:5o3g:.:%¥:;#:e,qam6
`+!iiozgm6ft'5F\HküD%lwc.

L#:%:£n:u#8'zoT.'D#.C/D":e'­

m;!#om;!`:#:#,:::,#O#"ä:

HG  mit  Kindern   +  Tieren  sucht  Mibe­

wohner/in für 1  ZKB.

Tel. 0 56 92 / 79 9]

Su.  Ncx:hmieter zum  01.01.97,  2  ZKB,

fiqom!;n2Tj3:äg"

kgfeqTT;rz#±.j.zgu7v[&m¥:dteEnTs.
0561714U'

m#T£:hDieMn:af;;::rä;::ri,5,,7;:qITSLi.:

E?eoTp:,n5ä#gT!¥,5o4`­ZD#,+Tfirk,

Guxhagen,   DG,   3   ZKB,   84   qm,   ab

1.12.96 zu verm.

Tel. 0 56 65 / 20  11

Gu#e*iTizwg,hään!a6%

hj3h;239,7i
{edh.'­goF5t

Am   Fuldo.

qm,  bezugs­

B#er:TsahJ'7"6£:aY#hB­#gi.n`.

EEIH 56 24 / 68 02
rk, 9,50 DM/qm + NK

S;T¥[:6:j:ö3Utm:,,#tHd:*##::,:

'nk#g3Tsffg?T:,:;c!än!6Z;,8K583u5kl­

G;*ns#n:ci:Tzd%3j%!Z;.648§8qm'

2g#B,,:::g3:m:j:[£#';;fläp!,::,'ni!

fär.m6e5b6n!5B;,i8¥5345DM+NK.

[#ti!iz;ih!g;;,iji:;#jhF;c#i

€T#z:s;,:;#::.bj!o#unflkoüa::

Sonfrci­W.Khmamshousen:

65  qm,  PM  450,­  mn.  Tel.

920543abds. 07151/36642                 i      15mDM.Tel.05654/6281

c:8Mr:+ffi[e:#6Za%F;;T;S;¥,#2,h58Co:.j

NFmbwawu#rjsn¥.fH:,#:S2bffp].,ZGK:4esn8:

£m#urE:uä::n`N:FT:e'.fä;#;n?Fmä::

S#.eo¥g#)n7Frj#:Nwdblul

feT.goeb5u6n8,3Fz3gÄo.stheun6.

Suche  Plcw.Absbllpk]tz  in .Gdbg.  oder  i

Su€hen 3 ZKB mit Balkon, zum  1.3.  od.   i

i#'8rj: t3t3ie£i                     !

Suche Zimmer im Dezember in Fn.tzlar.   i

Tel. 0 66 23 / 4 47 18

un#gTlg/kbi.b#eonlnwagon„c­

Td. 0 56 08 / 34 35

s#;i:#:e£a/%esnr;;'r3:£:'zy:::

4iM£+`S!*;:D/#9#'5r83aufFe'gen.Audi

75  PS,  33.000  km,  Bi.   !

bzugeben.  Preis:VB.   ­i

Af3:88°#%'%,T32o/8:L"¥fe4/9¢

M+S  Reifen,  1 75  R  1 4,

ie1.ggg`2y#ff6ge

e 5  1 /2 J x

KT%fl:Sb3W6?;%#g;"

Ostsee/HohwcKht,   Fewo   am   Meer,
Tel.05624/61  Öl  od.6978              i      y.eibn±+£ih.,f_r?i.

Tel. 0 56 71  / 23 27

zu verm. Td. 0 56 24 / 68 02

4 W.­Re#en,165 m.  Felgen, VB.                1

Tel. 0 55 4.2 / 47 ]O                                  i   Toscona, Fewo f.  2 ­4 Pers.,  meernah,

km, TÜV u. AU 3/98, z.u verkaufen für

DM 500,­.

Tel. 0 56 54 /  12 25 nach 18 Uhr

Fod  Es¢oh  KAT­Diesel,  Bi.  94,  47000  !

km, scheckh.

12900,­ DM. 0 55 42 / 71417

Fie.'SoW55|b6Z5Ug/e3beon5
6J 14H2.

'9

44M&:.,RFea:rneT..TFd'.Po°:gTZT';58gj;3Ji

WR f. Uno a. .Folgen: 135 R 13 u.  145 R   !

ft:„;##£w£#:,{;8:#Wj¥;e:ä{

K°gag;:!m4::ya:sau'zmuv#mre:#1:

flTe'H*ts#fNYäpr:Xj"e°+#bntderschönes

s::[:e;FW#T#2%Z;F.e:o;5Shand.

|;|,. 8. 546S2k5k., ;j2gät;r zust.                  !  N3Lda#le¥d.¥s5U6mög2, ,Z6FesYOY::

lnlercoder 2.,5 1, Bi.  12/90,  100

Tel. 0 56

I      2255

anhrazit,­VB  18.500,­!

pe:#y£:86TTo,9SiiBSTö.#,­'g#.

F#o#jg]'P/#!:;ßVS85¥:2/85.33kw,

4 M+S Re.ftn m. F., 155/SR13, 5J x 13

Td:'o4;*;F;96.g¥t­DM.

4 W.­Roifen, Größe 165­13 auF Felgen

f. Asc.  u. Manta 8, DM I 00,­.

Tel. 056 06 / 5410

¥uir£t:P:#­:n?effn¥hb¥P8s#:

Tel. 05673/2269

ffpzäf;:#2#!£:e=le:::i,8if,

Stem's Fewo'

Syli, Fewo in r
Garien in Wester
®06b;56|€R!ß

Frie"haus mit



BARKREDITE
Vemiiilung Weddind . Finanzierung aller An

Kleinkredite bis 2m.m,­ DM.

Auch bei Kontoübcrzug und ffir Umschuldung.

Angebotz.B.

4.m,~ DM                                      73,® DM

lo.m,­DM                                      174,m DM

15.m,­DM      '                                284,mDM

8.m,.I)MSpezialkredilol`neBankauskunfi

Effekl Jahreszins 9,89 % . I.aufzcit 72 Mona­

te  (auch  ohnc  Ebpartncf  möglich).  Dadehen

fürHauskaufoderumbauohneEigenkapitd.

AucheinMilarbdlerinlhrerRegion.
a OS 6± 1 77 36 58

Nordse€insel Amrum,  neue Komforl­Fe­   1

rienwohnungen,   Farbferns.,  Tel.,  Ge­   i

gär.rspähuri:;, ::oftspe,k#b2rg;Z:  ;

##8o,.Tel.04682/13i8          ,

Fewo  Oslsee  Hohwcx:hbr  Buchl  Seh­  |

LendorF, 4­5 Pers.  (Fahrservice mögl.)     i

Tel 05605/70433, Fax 70634             i
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kann man sich
keine billigen Dinge

mehr leislen!
Das persönllche Gesch®nk

�  Sprechen Sie mit uns

Freitags bis 20 Uhr

SamstagsvorWeihnachten

10.00 ­  1 6.00 Uhr

Lindenstrasse 26 ­ 28
34537 Bad Wildungen
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e.V.|  statt.  ln(os  und Anmeldung unter

FiF e.V., Tel.: 05 61  / 89 3136.

Krisen­    und    Konflikberatung,    ggf.

Hausbesuche. Tel. 0 56 73 / 29 79

Dipl.­Sozialarbefferin   u.   Geslahngs­
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�ffie,¥ß,i5ieanbd'ei:#.thilig,rnu,:#Ü

MÜHer und Väh3r.  lnfo bei  1.  Röser,

Tel. 0 56 09 /64 93 oder
0. Hcirimann, Tel. 0 56 25 /40 90

Anmyme Söcmge und

i:#;:,e##'enng.riiFerneL#;
tentagesstä»e.

I«eimmeigen
i BQst€Ilschein
nur für  private  Kleinanzei­

gen,  (keine Danksagungen oder
Geschäftsanzeigen) Zum

Sonderproeis von

Die Anzeige wird in der
nächstmöglichen       Ausgabe
erscheinen.

ANZEIGENSCHLUSS
für  private  Kleinanzeigen  ist  jeweils  Freitag,
10.00 Uhr, der Vorwoche!
Es wird keine Rechnung erstellt. Eine Vermitt­
[ung  durch  Agenturen  oder Zeitungsausliefe­
rer ist nicht mögllch.
Sie   können   in   die   nebenstehenden   Felder
]hren Anzeigentext schreiben.  Bitte pro Buch­
staben,  Satzzeichen   und  Wortzwischenraum
ein Kästchen verwenden. Bitte mit Schreibma­
schine oder Druckbuchstaben ausfül[en.
Bei Textmengenüberschreitungen werden pro
angefangene 16 Zeichen 3,­DM mehr berech­
net.
Bei Chiffre­Anzeigen müssen Sie 8,­ bM hinzu­
ziehen.
Füllen Sie den  Bestellschein aus und senden
`ihn an:

Bitte veröffentlichen Sie meine private. Kleinanzeige

unter folgender Rubrik:
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bltto ankr®uzonl

Konto­Nr.

Vomam®

Wohnort

Datu m                                                                 U nt®rsc hrlft
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Flohmärkte
Fritz[ar               stadthaiie           7./8. Dezember

Naumburg  Haus des Gastes 14./15. Dezember
Weihnachtliches, Trödel, Raritäten, Hausrat, Kunsthandwerk

lnfo Tel. 0561  / 23 23 5 (F].  Emde,  Kassel)

Weihnachtliclies und Trödel [n der Stadthalle
Antlk­ und Trödelmarkt in Fritzlar am 7. und 8. Dezember

F  r  i  t  z  1  a  r.  Traditionell  findet  am  2.  Adventwochenende  der  Antik­  und

Trödelmarkt  in  der  Stadthalle  und  gleichzeitig  der  Weihnachtsmarkt  in  der
�lnnenstadt   statt.   So   erwartet   die   Einheimischen   und   die   Gäste,   die   die

Domstadt  Fritzlar  am  7.  und  8.  Dezember  besuchen,  viel  Weihnachtliches,
Trödel, Ausrangiertes. Raritäten und Sammlerstücke.
ln der Stadthalle von Fn.tzlar wird man an die guten alten Zeiten erinnert, wenn
die    Händler    ihr`  handgewebtes     Leinen,     bestickte    Handtücher,     Omas
Nachthemd  und  Opas  Nachttopf.  Bettwäsche und  Tischdecken  anbieten.  Zur
Weihnachtszeit     gibt     es     auch     alte     Christbaumkugeln     iind     ­ständer,
Krippenfiguren   und   Backformen.   Silber­   und   Goldschmuck,   Bestecke,   alte

Bibeln   und    Kochbücher   stammen   meist   aus   Haushal!sauflösungen    und

Nachlässen.  Manche  seltene  Stücke  können  hier  bewundert  werden.  Auch
Orde.n. Münzen, Briefmarken und alte.Dokumente kann man erstehen.

Aber   es   gibt   auch   neuere   Sachen:   ausgelesene   Bücher   aller  Art   vom
Sachbuch und Lexikon bis zu Trivialliteratur kann man bekommen.  Besonders

gefragt sind  immer  Kinderbüclier,  Bildbände    und  Romane.  Die  Auswahl  an
Glas und  Porzellan ist reichhaltig und geht von billigem Gebrauchsgeschirr bis
zum    hochwertigen    Mokkaservice.    Schallplatten    und    CDs    laden    zum

r?au.r:hsiö.¥,rgne:;T;n?:;ir:,aJ:en|ee£encsoona­i:agnedäL|:äu,:gsii:,,d5echYti:t.e#_~   Schlittschuhe.

Weihnachten  ist nicht mehr weit  und  viele  Kinder  können  ihre  Wünsche  aiif

dem   Trödelmarkt   erfüllt   bekommen.    Eisenbahnen.    Modellautos,    Spiele,
Ritterburgen,  lndianerausrüstungen,  Puppen  und  Plüschtiere  oder ein  neues
Spiel   für  den   Game­Boy  werden   an   den   Kinderständen   angeboten.   Ein
neueres   Sammelgebiet,   nicht  nur  für  die   Kinder,   sind   Ü­Eier­und   andere

Werbefiguren, für die es schon Preiskataloge gibt®
Die  Hotiby­Bastler  haben  sich  ganz  auf  die  Advents­  und  Weihnachtszeit
eingestellt.        Gestecke,       Adventskalender,        selbstgegossene        Kerzen,
Fens(erbilder  mit  Winter­  und  Weihnachtsmotiven   und  gestickte  Schleifen
sollen  die  Wohnungen  der Käufer verschöiiern.  Wer nck3h  ein  ausgefallenes
Geschenk sucht, sollte sich ums.chauen. Handgearbeiteter Schmuck aus Glas
oder  Moosgummi,  Seidentücher  und  ­krawatten,  Puppenstühle  und  ­wiegen
aus  Holz  sowie  Keramik­Figuren  können  viel  Freude  auf  dem  Gabentiscli
bereiten.    .

Für die voweihnachtliche Atmosphäre sorgt auch Drehorgelmann Gustav, der

am Samstagvomittag durch die Fritzlarer lnnensta`dt zieht und am Nachmittag
in   der  Stadthalle   aufspielt.   Der  Antik­   und   Trödelmarkt   ist  für   Besucher

geöffnet   am   Samstag   und   Sonntag  jeweils   von   10   bis   18   Uhr®   Weitere
Auskunft erhält man unter Tel. 0561 / 23 23 5 (Regina Emde,  Kassel).
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sEAffit.uFnagh,rer:
Fzeparaturen u. lnspektionen

Gebraucht­Falirzeug
Seat Nlarliella + Iliiza

Superpre.ise!

i3;:,äj:t:t:#:##,U#d::r]ffi#.
Kfz.­Meisterwerkstatt

Kniese GmbH
34590 Wabom­Uttorshausen

Tek!fon (0 56 83) 7415

äj.`;.:.:`j..­?st..­.;,=.­Tij:.­`ij
E=

Orlhopädie­Schuhtechnik
SCHOTT

Maßschuhe, Einlagen, Söhuhzurichtungen,

Kompresslonsstrümpfe, Bandagenfußpflege,

FUßpflege, Spezialschuhe
`     Unlergasse4,Te]. Ö5681  /22  T8

34576 Homberg/Efze
Öffnungszeiten: Mo.­Fr. 8,30 ­13 +  14.30 ­18 Uhr,

Sa. 9 ­13 Uhr, M!.nachmfttag geschlossen

Das große Ereignis!
`TreffpunktMessehallen!

8.  Kasseler  WEIHNACHTS­

VERKAUFSAUSSTELLUNG

30.11. bis 8.12.1996

Messehallen.Kassel   ffi
täglich von 10.00 bis  18.00 Uhr

Tag + Nacht

BEHNfflÄBD  E&EHM
E N T S 0 F] G U N G S U N T E F] N E H M E N

:;.::ö:e;|*:;§tn:§F:i:i§j¥iuir§i\jij;:::::
TV­Kanaluniersuchung, Kanalsanierung eic.

Multerboden zu verkaufBn, TeJ. 0 56 62 / 22 97

Miffelhöbr Str. 37,

34587 Felsberg


